
RHC Uri: NLB

Verdienter Sieg gegen Gipf-Oberfrick
Der 1. Mannschaft des  RHC Uri gelang am vergangenen Freitag, 9. Oktober 2009 

gegen Gipf-Oberfrick der 4. Sieg in Serie.  Gegen den sehr defensiv eingestellten 

Gegner resultierte ein verdienter 9 : 1 Sieg.

Der  RHC  Uri  war  gegen  den  RHC  Gipf-Oberfrick  auf  dem  Papier  sicherlich 

favorisiert.  Aber  auf  dem Aussenplatz  in  Gipf  bekundete  man  schon  in  früheren 

Spielen Mühe gegen den kämpferischen Gegner. Die Urner übernahmen aber von 

Beginn weg das Spieldiktat und drängten den RHC Gipf tief in die eigene Platzhälfte. 

Bereits in der 3. Spielminute durfte man auf Urner Seite die 1 : 0 Führung bejubeln. 

Kurze Zeit später baute der RHC Uri die Führung um ein weiteres Tor aus. Danach 

war  der  RHC Uri  zwar  die  spielbestimmende  Mannschaft,  aber  gegen  das  enge 

Viereck des Gegners gab es lange Zeit kein Durchkommen. Im Gegenteil waren es 

die Gipfer die einige Male mittels Konter gefährlich vor dem Urner Tor aufkreuzten. 

Durch einen solchen verkürzten sie mitte der ersten Halbzeit 1 : 2. Der RHC Uri liess 

sich durch dieses Gegentor aber nicht aus der Fassung bringen und hielt den Druck 

aufrecht und konnte bis zur Pause den Vorsprung auf 4 : 1 ausbauen.

Auch nach der Pause bestimmten die Urner das Tempo und schnürte den Gegner in 

der eigenen Platzhälfte ein. In regelmässigem Abstand erhöhte man das Skore, so 

dass am Schluss ein ungefährdeter 9 : 1 Sieg feststand. 

Dreifachtorschütze  Kilian  Bissig  meinte  nach  dem  Spiel:  „Der  Sieg  gegen  den 

kämpferischen Gegner war sicher verdient, jedoch bekundeten wir lange Mühe mit 

dem engen Viereck des Gegners. Trotzdem sind wir glücklich, dass wir auch das 

vierte  Spiel  in  Folge  siegreich  gestalten  konnten.  Dies  gibt  uns  sicher 

Selbstvertrauen  gegen  das  Spitzenspiel  vom  kommenden  Wochenende  gegen 

Friedlingen.
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